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Beteiligung der RheinEnergie AG an der Versorgungssparte der Stadtwerke Hilden GmbH 
 
In der Sitzung des Rates am 29.05.2008 hat Herr Detjen, Fraktion DieLinke, im Zusammenhang 
mit der Beratung über die oben genannte Beteiligung um Mitteilung gebeten, worauf die seines 
Erachtens doch sehr starken Abweichungen bei den in der Vorlage aufgeführten Überschüssen 
der Stadtwerke Hilden in den Jahren 2005 – 2008 zurückzuführen sind.  
 
Die RheinEnergie AG hat hierzu folgendes mitgeteilt: 
 
„Die Stadtwerke Hilden GmbH führen nicht nur das Versorgungsgeschäft in den Sparten Strom, 
Gas und Wasser durch, sonder haben zusätzliche – verlustreiche – Bäder-Aktivitäten sowie eine 
ebenfalls verlustreiche Beteiligung im Verkehrsbereich. Die ausgewiesenen Jahresüberschüsse 
beinhalten den Saldo aus allen dargestellten positiven und negativen Aktivitäten, 
 
Gegenstand der Beteiligung der RheinEnergie AG an der Stadtwerke Hilden GmbH soll im Rah-
men einer sogenannten Tracking-Stock Konstruktion lediglich die Beteiligung an der profitablen 
Versorgungssparte der Stadtwerke Hilden GmbH sein. Im Rahmen der vorgesehenen vertragli-
chen Vereinbarung würde die RheinEnergie AG aus den jeweiligen Jahresüberschüssen der 
Stadtwerke Hilden GmbH nach einem gesonderten Berechnungsmodus mit 49,9% am Ergebnis 
der Versorgungssparte (Ergebnis vor Ertragsteuern abzüglich rechnerische Ertragsteuern) beteiligt 
sein. Dieser Betrag würde jeweils mit Priorität  an die RheinEnergie AG ausgezahlt. Somit ist für 
die wirtschaftliche Beurteilung lediglich auf die Entwicklung der Versorgungssparte einzugehen. 
 
Die Schwankungen im Jahresüberschuss der Stadtwerke Hilden GmbH hängen neben üblichen 
Veränderungen von Versorgungsergebnissen insbesondere mit Veränderungen der Verlustsparten 
Bäder und Verkehr zusammen.“ 
 
Die Jahresüberschüsse (vor Steuern) der Versorgungssparte der Stadtwerke Hilden GmbH betru-
gen in 2005 = rd. 5,8 Mio. €, 2006 = rd. 7,2 Mio. €, 2007 = rd. 7,2 Mio. €, 2008 = 5,7 Mio. €. 
 
Der Finanzausschuss wird um Kenntnisnahme gebeten. 


